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AD TE LEVAVI ANIMAM MEAM

mit der Choralschola «vox gregoriana»

Introitus
Ad te levavi animam meam:

Deus meus! In te confido, non

reubescam, neque irrideant me

inimici mei. Etenim universi

qui te expectant, non confun-

dentur. <. Vias tuas, Domine,
demonstra mihi: et semitas

tuas edoce me.

Zum Einzug
Zu dir erhebe ich meine Seele: Mein
Gott! Auf dich vertraue ich, ich werde
nicht vor Scham erröten. Meine Fein-
de (= der Tod) sollen nicht über mich
spotten. Und in der Tat: Alle, die auf
dich harren, werden nicht zuschan-
den. <. Die Wege dein, Herr, zeige
mir, und die Pfade dein lehre mich.
Psalm 25,1–4

Am Anfang des neuen Kirchenjahres ruft Christus selbst im Introitus
zu Gott seinem Vater — deshalb fehlt das Domine (= Christus) in der
ersten Zeile, welches im Offertorium zu finden ist. Auf Gott Vater
hin richtet sich Christus aus, bereit, erneut den Leidensweg zu gehen,
aber auch den Weg der Auferstehung, damit das neue Jahr für alle
Menschen ein Jahr des Heiles wird. Im Bewusstsein des Sieges Christi
über den Tod dürfen nun wir Menschen einstimmen und unser
Rufen, in adventlicher Erwartung, an unseren Dominus Jesus Chri-
stus, unseren Herrn Jesus Christus richten.

Graduale
Universi qui te expectant, non

confundentur, Domine.

<. Vias tuas, Domine, notas
fac mihi: et semitas tuas edoce

me.

Antwortgesang nach der Lesung
Alle, die auf dich harren, Herr, wer-
den nicht zuschanden. <. Die Wege
dein, Herr, mach mir bekannt, und
die Pfade dein lehre mich. 
Psalm 25,3–4

Alleluja  
Alleluja. <. Ostende nobis Do-
mine misericoridam tuam: et

salutare tuum da nobis.

Ruf zum Evangelium
Halleluja. <. Zeige uns, Herr, deine
Barmherzigkeit, und Deinen Heiland
gib uns. Psalm 85,4



Offertorium
Ad te, Domine, levavi ani-

mam meam: Deus meus, in te

confido, non reubescam, neque

irrideant me inimici mei. Ete-

nim universi qui te expectant,

non confundentur. 

<. Dirige me in veritate tua et
doce me, quia tu es Deus salu-

taris meus, et te sustinui tota

die.

Zur Gabenbereitung
Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele!
Mein Gott, auf dich vertraue ich, ich
werde nicht vor Scham erröten. Meine
Feinde sollen nicht über mich spot-
ten. Und alle, die auf dich harren,
werden nicht zuschanden. <. Führe
mich in Deiner Treue, denn du bist
der Gott meines Heiles, und deiner
harre ich den ganzen Tag.
Psalm 25,1–3.5

Communio 
Dominus dabit benignitatem:

et terra nostra dabit fructum

suum.

<. Complacuisti tibi, Domine,
in terra tua, * convertisti

captivitatem Jacob.

<. Remisisti iniquitatem plebis
tuæ, * operuisti omnia peccata

eorum.

<. Contraxisti omnem iram

tuam, * revertisti a furore

indignationis tuæ.

Zur Kommunion
Der Herr wird geben seine Wohltat,
und unser Land wird hervorbringen
seine Frucht. Psalm 85,13
<. Du hast Gefallen gefunden, Herr,
an deinem Land, * hast gewendet die
Gefangenschaft Jakobs.
<. Du hast vergeben die Ungerechtig-
keit deines Volkes, * hast zugedeckt
alle seine Sünden.
<. Zurückgezogen hast du all deinen
Zorn, * hast dich abgewandt vom
Zorn deiner Entrüstung (über die
Sünde des Volkes). Psalm 85,2–4

Wenn Sie mehr über die Theologie des Ersten Advent im Lichte des
Gregorianischen Propriums wissen möchten, dann schauen Sie auf
unserer Internet-Seite nach:

www.vox-gregoriana.org
Kontakt: Christof Nikolaus Schröder, Fernruf (06272) 92 05 27

Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger! Falls Sie selbst
Interesse haben oder jemanden kennen, der gerne Gregorianischen
Choral singen möchte, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf.

Nächstes Choralamt in St. Raphael:
Vierter Adventssonntag, 23. Dezember 2007, 11.00 Uhr


